
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Präposition (von Ziko van Dijk, Beat Rüst, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Pr%C3%A4position&oldid=44743)

Eine Präposition ist eine . In der deutschen Sprache sind

„von“, „mit“, „nach“ einige sehr häufige . Das Wort

„Präposition“ besteht aus lateinischen Wörtern: „prä“ bedeutet „vor“, und die

 ist eine Stelle. Die Präposition ist also das, was

vorangestellt wird.

Im  „Er singt vor Freude.“ steht die Präposition direkt vor

dem Substantiv. Es kann aber auch noch ein 

dazwischenstehen. Zum Beispiel „Nach dem Training duschen sich alle.“

Eine Präposition sagt, wie das  zwischen anderen Wörtern

ist. Darum nennt man es auf Deutsch auch „ “. „Kurt sitzt am

Tisch“ ist nicht dasselbe wie „Kurt sitzt auf dem .“

Mit Präpositionen kann man sagen, wo, wie, wann oder warum etwas ist oder

passiert. In dem Satz „Der  liegt hinter dem Haus“ ist

„hinter“ eine Präposition. Man kann auch sagen: „Petra legt den Ball hinter das

“. Ob das Substantiv „Haus“ im Dativ oder im Akkusativ

steht, hängt also nicht nur von der Präposition ab, sondern ebenso vom

.


